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Verbände

Martin Mäusli – Architekt
des neuen
Berufsverbandes FGS

Am 24. Mai 1997 wurde Martin Mäusli in den
Zentralvorstand des VSVF gewählt. Bereits vier

Jahre später stand er als neuer, junger Zent-
ralpräsident an der Spitze dieses Berufsverbandes.

Er erkannte die Probleme und sah die
Schwächen, welche sich imLaufe der Jahre im
Verband etabliert oder gar institutionalisiert
hatten. Über einegerechte Verteilung der Las-
ten auf alle in unserer Branche Arbeitenden
wurde schon seit vielen Jahren debattiert.Aber
erst Martin Mäusli ging mit der nötigen
Ernsthaftigkeit an dieses Geschäft. An der
diesjährigen Generalversammlung wurden die
neuen Statuten und damit die Vereinbarung

mit den Arbeitgebern in Kraft gesetzt.
Seine Vorstellungen übereinenneuen Verband

gingen aber noch weiter. Er wollte eine
modernisierte Organisation, professionell und
kompetent geführt und ein umfassendes Leis-
tungsangebot für die Mitglieder. Der Verband

solltevondenSozialpartnern ernst genommen
werden, finanziell breit abgestützt und somit
unabhängig sein. Auch die Gruppe Aus- und

Es gibt wenig Bildmaterial von Martin
Mäusli. Das hat offenbar mit seiner
sympathischen, zurückhaltenden Art zu tun.
Also habe ich mir vorgestellt, wie er als
Fischer auf dem Murtensee wirken könnte:
Martin mit einem Fang durchschnittlicher
Grösse. Petri Heil.

Weiterbildung erkannte die Zeichen der Zeit.

Unter der Führung von Andy Reimers und
Roland Theiler wurde diese Organisation
professionalisiert und zu einem hervorragenden und
überzeugenden Weiterbildungsunternehmen

in unserem Berufsverband ausgebaut.
Solch hoch gesteckte Ziele konnten nur mit
seriöser Überzeugungsarbeit sowohl bei Arbeit¬

nehmern als auch bei Arbeitgebern erreicht

werden; die Vergangenheit hatte das zur
Genüge bewiesen. Eigentlich zweifelten biszu
diesem Zeitpunkt noch manche an der
Realisierung dieser Ambitionen.
Man könnte sagen, dass Martin Mäusli einen
neuen Verbandaus der Taufehebenwollte und
konnte. Unzählige Sitzungen, Klausuren,
Verhandlungen und Abklärungen warennötig,bis

endlich die Arbeitgeber und die Arbeitnehmer
an ihren Generalversammlungen das Werk

gutgeheissen haben.
Über welche Eigenschaften verfügt Martin
Mäusli, der es praktisch im Alleingang schaffte,

das fast Unmögliche möglich zu machen?

Ich denke, eine klare Zielsetzung und Beharrlichkeit

Bergsteiger!) sowie Ausdauer und

Geduld Fischer!) sind seine hervorstechenden
Eigenschaften. Hinzu kommen menschliche

Qualitäten wie Verständnis haben für und
eingehen können auf Gesprächspartner, und
nicht zuletzt eine vornehme Bescheidenheit
trotz souveränen Sachverstandes.

Es ist bedauerlich, dass Martin Mäusli das Amt
des Verbandspräsidenten nicht länger bekleiden

möchte, zu einem Zeitpunkt, da er die
Früchte seiner Arbeit würde ernten können. –

Wer weiss, vielleicht verfolgt er neue Projekte,
vielleicht möchte er sich aber auch ganz
einfach mehr seiner Familie, seinen Bergen und
seinem See widmen.

Ich wünsche Martin alles Gute für seine
berufliche und seine private Zukunft. Ich danke

ihm für seine hervorragende Leistung und
erinnere mich immer gerne an unsere wertvolle,
gemeinsam verbrachte Zeit zurück.

W. Sigrist
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